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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Zum Titelbild
120 zu 0...
...steht es derzeit im direkten Ver-
gleich der Tage mit geschlossener 
Schneedecke der Winter 2005/2006 zu 
2006/2007 (Stand: 24.02.07).
Das verlangt dem Wintersportbegeis-
terten natürlich ein gehöriges Maß 
an Kreativität ab. Wie wär‘s also mit 
Grasboarding.
Grasboarder benötigen kein neues 
Equipement; einfach den Belag des 
ausgemusterten Snowboards mit einer 
Mischung aus Vaseline und Altöl (Emulgator: Ei drüber) behandeln 
und schon steht dem fidelen Abfräsen der Grasnabe nichts mehr im 
Wege. Aber Spaß beiseite: Welche Auswirkungen der warme Winter 
auf unser lokales Ökosystem hat, darüber wollen sich die Experten 
nur vage äußern. Vermutlich werden Borkenkäfer und Konsorten sich 
massiv vermehren können, auch ein Zeckenansturm ist zu erwarten. Die 
Erfahrung zeigt aber auch, dass sprunghaft angestiegene Populationen 
genauso schnell wieder zusammenbrechen können. Das Orginalfoto 
oben von Konstanze Kilger aus einem früheren Marktschreiber zeigt, 
wie es üblicherweise um diese Jahreszeit am Glonner Gletschergebiet 
aussah und nächstes Jahr hoffentlich auch wieder aussehen wird. 
              Text und Fotomontage: Stephan Kreutzer

ich hoffe, Sie hatten einen 
guten Start ins Jahr 2007! Beim 
Neujahrsempfang am 2. Januar 
konnte ich den Vertretern der 
Vereine und Verbände, der 
Kirchen und Kindertageseinrich-
tungen und vielen engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
unserer Gemeinde meinen Dank 
abstatten. Gerne nimmt man sol-
che Empfänge auch zum Anlass, 
um Ziele und Planungen für das 
Neue Jahr vorzustellen. Auch 
im Gemeinderat haben wir ver-
sucht eine Prioritätenliste nach 
Dringlichkeit der Maßnahmen 
zu erstellen.

Ganz oben steht die Grün-
dung einer weiteren Einrichtung 
für die Kinderbetreuung, einer 
sogenannten Krippe für Kinder 
bis zu drei Jahren. Wir wollen 
sie in Zinneberg einrichten, 
der Orden der Schwestern vom 
Guten Hirten soll als Träger 
fungieren. Wenn ich von ‚wir’ 
spreche, sind neben der Markt-
gemeinde Glonn noch die drei 
Nachbargemeinden Baiern, 
Bruck und Moosach gemeint. 
Es gibt bereits eine Grobpla-
nung mit Kostenermittlung, der 
Antrag jedoch wurde noch nicht 

gestellt, weil die staatlichen 
Zuwendungsrichtlinien eine 
Lösung mit den genannten vier 
Gemeinden als gemeinsamen 
Antragstellern fast unmöglich 
machen. Denn dann würde für 
jede Gemeinde einzeln ein Min-
destkostenanteil von 100.000 
Euro angesetzt, was die Kom-
munen überfordern würde. Es 
gibt jedoch bereits Gespräche 
mit dem Sozialministerium 
über alternative Lösungsmög-
lichkeiten. 

Wir wollen diese Einrich-
tung in Glonn auf alle Fälle, da 
eine Elternbefragung im Herbst 
letzten Jahres einen Bedarf von 
mindestens 12 Plätzen allein in 
Glonn ergab. Zwischenzeitlich 
erkennen wir in mehreren Fäl-
len schon die Unterbringung in 
anderen Krippen an und leisten 
unseren entsprechenden finanzi-
ellen Beitrag.  Hohe Priorität hat 
auch weiterhin der Hochwasser-
schutz. Hier wird es Zeit, dass 
der Freistaat und seine Behörden 
den Gemeinden planerisch und 
finanziell die notwendige Un-
terstützung geben, damit wir 
Retentionsräume schaffen kön-
nen. Nach einem Fachgespräch 

im Landratsamt Ebersberg soll 
dem Gemeinderat demnächst 
eine Entwurfsplanung vorgelegt 
werden, die mit den Fachbe-
hörden mehrfach vorberaten ist 
und demnächst den Anliegern 
vorgestellt wird. 

Auch das Thema Schwimm-
badsanierung ist von hoher 
Brisanz für die Finanzplanung 
der nächsten fünf Jahre. Mit 
der Vergabe des Betriebs an 
eine externe Firma haben wir 
vor einem Jahr einen ersten 
wichtigen Schritt in Richtung 
einer wirtschaftlicheren Zu-
kunftslösung getan. Die Tech-
nik des Bades jedoch hat mit 
einer Nutzungszeit von über 35 
Jahren seine Lebenserwartung 
schon übertroffen und bedarf 
nachhaltiger Instandsetzung  und 
Modernisierung. 

Natürlich wird die Erschlie-
ßung des Baugebietes in Wetter-
ling uns in diesem Jahr voll in 

Anspruch nehmen. Die Planung 
der Erschließung ist weit fortge-
schritten, die Ausschreibungen 
werden bald getätigt und heuer 
und in 2008 soll der Bau von 
Straße, Wasser, Kanal usw. um-
gesetzt werden. Begleitend wird 
die Energieversorgung und der 
Geh- und Radweg geplant. 

Hinzu kommen heuer ver-
schiedene Straßensanierungen, 
der Hochwasserschutz für den 
unteren Ortsteil von Mattenhofen, 
die Einfahrt von Mattenhofen in 
die EBE 13 sowie die Brücken-
sanierung im Furtmüllerweg. 
Obwohl unser Haushaltskorsett 
nach wie vor sehr eng ist, ver-
suchen wir die notwendigen 
Aufgaben nacheinander abzu-
arbeiten. In diesem Sinne auf 
eine gutes Jahr 2007 für unsere 
Marktgemeinde. 

Ihr 
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Notizen aus dem Gemeinderat

Nachtragshaushaltssatzung und 
Nachtragshaushaltsplan 2006
VG-Kämmerer Zistl legte dem 
Marktgemeinderat einen Ent-
wurf der Nachtragshaushalts-
satzung und des Nachtragshaus-
haltsplanes 2006 vor und gab 
hierzu eine erläuternde Stellung-
nahme ab. Zu den diskutierten 
Kostenmehrungen beim Kanal-
bau Schlacht/Ursprung war Herr 
Dipl.Ing. Gruber-Buchecker 
anwesend und erläuterte diese 
entsprechend.
Den Vorbericht mit den wich-

Haushalt I
tigsten Daten sowie entspre-
chende tabellarische Übersich-
ten erhielten die GR-Mitglieder 
bereits mit der Sitzungsladung 
zur Vorab-Information. 
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Nachtragshaushalts-
satzung 2006 in der nachfolgen-
den Fassung:
Auf Grund des Art. 68 Abs. 1 
in Verbindung mit Art. 63 ff der 
Gemeindeordnung erlässt die 
Marktgemeinde Glonn folgende 
Nachtragshaushaltssatzung:

Jahresrechnung 2005  -  Vorlage 
und Feststellung nach Art. 102 
Abs. 2 und 3 GO
Dem Gemeinderat wurde die 
Jahresrechnung 2005 vorgelegt 
(Art. 102 Abs. 2 GO). Jedes 
Mitglied erhielt einen Abdruck 
der Anlagen sowie des Re-
chenschaftsberichts vorab zur 
Kenntnisnahme.
Die Jahresrechnung samt Anla-
gen wurde von der Prüfungsbe-
auftragten, Frau Brigitte Sche-
rer, geprüft (Art. 103 GO). 
Der 1. Bürgermeister gab die 
wichtigsten Prüfungsfeststel-
lungen anhand des Berichts 
bekannt. Sachliche Hinweise 
und Anregungen des Prüfers 
wurden von der Verwaltung 
zur Kenntnis genommen. Wie 
der Zusammenfassung des Prü-

fungsergebnisses zu entnehmen 
ist, traten nennenswerte Unstim-
migkeiten nicht auf.
Die angefallenen über-, oder au-
ßerplanmäßige Ausgaben waren 
unabweisbar; eine haushaltsmä-
ßige Deckung war im Hinblick 
auf den erzielten Sollüberschuss 
jederzeit gegeben. Die nachträg-
liche Zustimmung gem. Art. 66 
Abs. 1 GO wird hierfür erteilt. 
Der Gemeinderat schließt sich 
dem Bericht des Sachverstän-
digen an und betrachtet die 
örtliche Rechnungsprüfung für 
2005 als abgeschlossen.
• Beschluss:
Nachstehendes Rechnungser-
gebnis wird somit gem. Art. 102 
Abs. 3 GO vom Gemeinderat 
der Marktgemeinde Glonn in öf-
fentlicher Sitzung festgestellt:

Haushalt II

Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Dieser freundliche Typ schleift 
Ihre Messer, Scheren und so 
ziemlich alles was eine Schneide 
hat, 
oben in Westerndorf 4a...
... und der selbe Typ baut Ihnen 
Geländer, Tore, Zäune usw., 

blitzeblank und akkurat verarbeitet, so wie seine 
Messer und Scheren. 

Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt die Lücken schließen!

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Edith Kellerbauer
Forellenstraße 24 ∙ 85625 Glonn ∙ 08093/1496

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Bürgerversammlung,
Donnerstag, 15. März 2007
19.30 Uhr, Bürgersaal/ Neuwirt
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

Wolfgang-
Wagner-Str. 9e

D-85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Startangebot 
2007
4 Wochen 
MIHA - Zirkel
59,99 Euro

Fitness hat unser 
    Leben verändert!

1. Der 1. Bürgermeister be-
richtet über die nichtöffentliche 
Sitzung vom 25.10.2006.
2. Aus aktuellem Anlass bittet 
der 1. Bürgermeister um Auf-
nahme des folgenden zusätzli-
chen Tagesordnungspunktes in 
den öffentlichen Sitzungsteil:
„Antrag auf Stundung von Bei-
trägen“
Abstimmung:   - Einstimmiger 
Beschluss –
Die Angelegenheit wird als TOP 
08 im nichtöffentlichen Teil 
behandelt. 
3. Der 1. Bürgermeister in-
formiert über das Ergebnis 
der gemeinsam durchgeführten 
gesetzlich geforderten Krippen-
bedarfsumfrage in den Gemein-
den Baiern, Bruck, Glonn und 
Moosach.
Für den Zeitraum ab Septem-
ber 2007 besteht demnach ein 
konkreter Bedarf für 21 Kinder. 
(Glonn 11 Plätze, Baiern 4 Plät-
ze, Bruck 2 Plätze, Moosach 4 
Plätze)
Die Kostenermittlung für die 
erforderlichen Umbau in Zin-
neberg wird bis zur Dezember-
Sitzung vorgelegt. Die Beantra-
gung von FAG-Zuwendungen 
könnte dann alsbald erfolgen.

Notizen aus dem Gemeinderat
Fragen an den Bürgermeister

4. Nach Veröffentlichung des 
voraussichtlichen Umlagesatzes 
konnte nun durch die Kämmerei 
der abzuführende Betrag für die 
Kreisumlage 2007 errechnet 
werden. Aufgrund der gestiege-
nen Umlagekraft wird der Markt 
Glonn trotz einer Senkung von 
52,25 Punkte auf 49,5 Punkte 
bei einer Gesamtsumme von 
1.419.000 € um ca. 114.000 € 
mehr belastet als in 2006. 
Anfragen:
GR Raehmel: Unter Hinweis auf 
einen entsprechenden Beschluss 
des Gemeinderates Kirchsee-
on wird vorgeschlagen, auch 
von Seiten der Marktgemeinde 
Glonn ein Zeichen der Solidari-
tät für die Landwirte zu setzen, 
die durch freiwillige Selbstver-
pflichtung auf eine Nutzung der 
Grünen Gentechnik verzichten.
Der Marktgemeinderat befür-
wortete den Vorschlag und 
fasst einstimmig folgende Re-
solution:
„Der Marktgemeinderat Glonn 
begrüßt und unterstützt die 
Selbstverpflichtung von Bauern-
verband und Gewerbeverband 
zum Verzicht auf Produktion 
und Verkauf gentechnikverän-
derter Produkte.“
 
 Eltern-Infotag:

Info zur Kinderbetreuung 
„Wenn es um die Wahl des passenden Betreuungsangebotes für ihre 
Kinder geht, haben Eltern viele Fragen“. Beim 1. Eltern-Infotag am 
Sonntag, den 4.Februar können sich Eltern in der Zeit von 13 bis 17 
Uhr in der Ebersberger Sieghartsburg über die verschiedenen Kin-
derbetreuungsmöglichkeiten im Landkreis informieren und persönlich 
mit Fachkräften sprechen. In Fachvorträgen erhalten Eltern außerdem 
Informationen zum neuen Elterngeld, zur Tagespflege, zum BayKiBiG, 
zur steuerlichen Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten und zum 
Thema „Au-Pair“. Fachverbände sowie verschiedene Beratungsstel-
len werden am Infotag ebenso dabei sein wie Einrichtungen, die die 
Betreuung für Kinder in Sonder- oder Notsituationen gewährleisten. 
Angeboten wird außerdem eine Beratung bei Konflikten mit dem 
Arbeitgeber in Zusammenhang mit der Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf. 
Für Kinder gibt es selbstverständlich auch Angebote beim Eltern-
Infotag!
Organinsiert wird die Veranstaltung vom Familientisch des Landkreises 
unter der Leitung von Elfi Melbert,dem die Glonner Kreisräte Christine 
Gerneth und Martin Esterl angehören.
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Sonnenschirm statt Regenschirm
Ägypten - Makadi Bay
Iberotel Makadi Beach 4*
Doppelzimmer mit Halbpension
z.B. 25.02. - 04.03.2007 pro Person ab 716,- Euro

Notizen aus dem Hauptausschuss

 Neubau eines Einfamilien-
hauses, Am Hochfeld
Mit diesem Bauantrag hatte sich 
der HA zuletzt in seiner Sitzung 
am 18.10.2006, TOP 283, 
befasst. Der Plan wurde nun 
so geändert, dass der Abstand 
zum östlichen Nachbarn gemäß 
Bebauungsplan eingehalten wer-
den kann. Es ist im Übrigen aus 
den Plänen nicht zweifelsfrei 
erkennbar, ob die Gebäude- 
und Firsthöhe der umgebenden 
Bebauung entspricht. Die für die 
spätere straßenmäßige Erschlie-
ßung notwendigen Vereinba-
rungen sind abgesprochen und 
beim Notar angesagt. Aufgrund 
der geführten Verhandlungen 
mit anderen Grundeigentümern 
kommt für die abwassermäßige 
Erschließung derzeit wohl nur 
die Errichtung einer Kleinklär-
anlage in Betracht. 
Aus der Mitte des HA wurde 
angeregt, die Dachlandschaft zu 
beruhigen.
• Beschluss:
Einstimmig beschließt der HA, 
dem Bauantrag unter Befreiung 
von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans (Bauraumüber-
schreitungen nach Süden und 
Westen, DG als Vollgeschoss, 
private Grundstückszufahrt über 
öffentliche Erschließungsstraße) 
grundsätzlich zuzustimmen. 
Der First darf tatsächlich nicht 
höher aus dem Gelände heraus-
kommen, als dies in der umge-
benden Bebauung (insbesondere 
auf dem nördlich gelegenen 
Grundstück) der Fall ist. Die 
Befreiung bezüglich der privaten 
Grundstückszufahrt gilt erst als 
erteilt, wenn die spätere öf-
fentliche Erschließung notariell 
gesichert ist. Der Nachweis der 
abwassermäßigen Erschließung 
ist noch zu führen. Es wird 
jedoch darauf hingewiesen, 
dass die Kanalisation durch 
die Gemeinde in den nächsten 
Jahren geplant ist und somit 
jetzt zusätzlicher Aufwand des 
Bauherrn für seine Abwasserbe-

Bauanträge
seitigung entsteht, der zu seinen 
Lasten geht.
 Abbruch und Neuerstellung 
einer Scheune, Reisenthal
Sachverhalt:
Nach der Wohnhauserweite-
rung soll nun die verbliebene 
alte Scheune abgebrochen und 
durch eine neue, die der Hack-
schnitzellagerung dient und 
etwa doppelt so groß ist, ersetzt 
werden. Das Vorhaben ist pla-
nungsrechtlich zulässig.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Bauantrag. Bei der Bauge-
nehmigung ist darauf zu achten, 
dass das geöffnete Scheunentor 
ausreichenden Abstand zum 
Straßenraum einhält. Gleich-
zeitig muss das nordöstliche 
Gebäudeeck mindestens einen 
Abstand von 1,50 m zum Bach 
einhalten.
 Anbau zur Wohnraumerwei-
terung, Wendelsteinstr. 7
Sachverhalt:
Das bestehende Wohnhaus 
soll nach Westen hin erweitert 
werden. Der Anbau hält den 
im Bebauungsplan festgesetzten 
Bauraum ein. Das Vorhaben ist 
planungsrechtlich zulässig.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortete der 
HA den Bauantrag.
 Vorberatung zur baulichen 
Umgestaltung des Rathauses 
im EG
Sachverhalt:
Für das EG im Rathaus sind neue 
Beleuchtungen und Bodenbeläge 
notwendig. Im Zuge dieser Pla-
nungen haben die Abteilungen 
Ordnungs- und Bauamt in 2 
Aktenvermerken, deren Inhalte 
dem HA zusammengefasst zur 
Kenntnis gegeben wurden, eine 
bauliche Umstrukturierung des 
EG angeregt. Das Ordnungs-
amt soll künftig im südlichen 
und das Bauamt erweitert im 
nördlichen Teil des Rathauses 
untergebracht sein. Nach ersten 
groben Schätzungen werden 
Umbaukosten in Höhe von ca. 
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Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen

kleiner Saal: ca. 80 Plätze; 
großer Saal: ca. 190 Plätze

Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Notizen aus dem Hauptausschuss
Bauanträge

30.000€ erwartet, wobei für 
Beleuchtung und Böden bereits 
14.000€ im Haushalt 2006 ein-
gestellt waren. 
Aus der Mitte des HA wurde 
angeregt, dass künftig auf eine 
entsprechende Innengestaltung 
der Rathausfenster geachtet 

werden sollte, damit vor allem 
die Westfassade vom Marktplatz 
aus ein einheitliches Bild biete.
• Beschluss:
Der HA nahm die Informati-
onen zur Kenntnis und stellte 
die Zustimmung des GR zum 
Rathausumbau in Aussicht.

Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Restaurantöffnungszeiten:
wochentags ab 17 Uhr, 
Sa. + So. ab 11 Uhr,
Dienstag, Mittwoch Ruhetag
Betriebsurlaub bis 20. Februar 
Fischessen am Mittwoch,
21. Feb, mittags und abends geöffnet! 

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Verkauf einer
Eigentumswohnung

In der Eigentumswohnanlage „Am Seestall“ 33
in Glonn steht eine Wohnung zum Verkauf.

Größe: 65 m², drei Zimmer
Lage: DG, mit Balkon nach Osten, gute Ausstattung

Baujahr: 1994
Zubehör: Kellerabteil und Tiefgaragenstellplatz 

Beziehbar: nach Vereinbarung
Interessenten melden sich bitte baldmöglichst

im Rathaus Glonn ( Herr Huber, Tel. 909727).
Bewerber, die die Kriterien zum Erwerb von 

Einheimischenbauland erfüllen, werden bevorzugt.

Ein wichtiger erster Schritt ins Leben ist der erste Kindergar-
tentag. Damit dieser Tag und die gesamte Kindergartenzeit gut 
verläuft, suchen viele Eltern nach der passenden Einrichtung. 
Besichtigungstag für alle Kindergärten ist Mittwoch, der 21. März 
(AWO - KiGa 14.00 - 16.00 Uhr, KiJuFa - Kiga 15.00 - 17.00 
Uhr, KiJuFa - Hort 14.00 - 17.00 Uhr, Pfarrkiga 15.00 - 17.00 
Uhr, Rappelkiste 15.00 - 17.00 Uhr)
Am 26. und 27.3.07 können sich die Eltern bei den Kindergärten 
anmelden. Die Anmeldungen werden gesammelt und in Absprache 
mit der Gemeinde Glonn werden die Plätze dann vergeben. 
AWO - KiGa jeweils von 14.00 - 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Melanie Krombach, Tel. 08093/3933
KiJuFa - KiGa jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr
KiJuFa - Hort jeweils von 14.00 - 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Evelyn Fuhrmann, Tel. 08093/904144
Pfarrkindergarten jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Christine Thurnhuber, Tel. 08093/904085
Rappelkiste jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Watko, Tel. 08093/902938, Anita 
Franke, Tel. 08067/909341
Dorfkindergarten Hermannsdorf: Besichtigung und Anmel-
dung Besichtigung und Anmeldung im Dorfkindergarten ist am 
Dienstag, 27. März von 8.00 - 11.00 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung bei Lucia Eierstock, Tel. 08093/909460

Kindergartenanmeldung
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.
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Touristik & Reiseplanung

Sybille Ellmann
Reisen, wie es Ihnen gefällt!

Vielversprechende Ertragschancen und eine
vernünftige Risikostreuung machen eine
langfristige Anlage in unseren Investment-
fonds attraktiv. Je länger Ihr persönlicher
Anlagehorizont, desto lukrativer kann das
Ergebnis ausfallen. Und das ganz ohne
Grundkapital, denn schon mit einem geringen
monatlichen Betrag – ab 25 Euro monatlich
– können Sie mit einem Ansparplan Vermö-
gen aufbauen. Sprechen Sie mich an. Bei
mir erhalten Sie die aktuellen Verkaufs-
prospekte.

Vermögen in
regelmäßigen
Schritten aufbauen.

Vermittlung durch:

Oliver Gehrmann
Allianz Generalvertretung 
In Glonn:
Marktplatz 10
85625 Glonn
Tel.: (0 80 93) 90 28 38
Fax: (0 80 93) 90 28 37
Mobil: (01 79) 5 05 97 16
oliver.gehrmann@allianz.de
In Egmating:
Am Ried 30
85658 Egmating
Tel.: (0 80 95) 87 26 41

Redaktion und Werbung: 0 80 93 / 23 81
Email: Buecher.Kreutzer@t-online.de

 Errichtung eines Betriebsge-
bäudes, Bahnhofstr. 16
Sachverhalt:
Für das neu zu errichtende 
Gebäude sieht der Bebauungs-
plan keinen Bauraum vor. Die 
auf dem Grundstück zulässige 
Grundfläche wird mit diesem 
Neubau deutlich überschritten. 
Die Festsetzungen bezüglich So-
ckel- und Kniestockhöhe sind bei 
der beantragten Bebauung ohne 
weitere Bedeutung. Die Dachbe-
grünung bedarf einer Befreiung. 
In den lt. Grünordnungsplan zu 
erhaltenden Landschaftsbereich 
wird eingegriffen. Der Stell-
platznachweis ist geführt, wobei 
nach Auffassung des Bauamts 9 
Stellplätze nachzuweisen sind 
(1 bestehende WE und 1 neue 
WE mit 3, Gewerbebetrieb mit 
6 Stellpl.). Das Thema Hoch-
wasser spielt keine Rolle.
Bei einer Besichtigung vor Ort 
wird deutlich, dass das Vorha-
ben innerhalb des Bebauungszu-
sammenhangs zu liegen kommt 
und sich zum Teil mit der 
Grundfläche der vorhandenen 
Garage deckt. Die höhenmäßige 
Abstufung zum Hauptgebäude 
ist ebenfalls dazu geeignet, 
das Vorhaben städtebaulich als 
durchaus vertretbar einzustufen 
und damit die notwendigen 
Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplans zu 
erteilen.
Aus der Mitte des HA wurde 
um Prüfung gebeten, ob sich 
nicht ein Flachdach besser in das 
Ortsbild einfügen würde.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortete der 
HA den Bauantrag unter Be-
freiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans. Das 
Landratsamt wird gebeten, im 
Baugenehmigungsbescheid die 
Anzahl der nötigen Stellplätze 

festzuschreiben. 
  Voranfrage zum Neubau 
eines Einfamilienhauses, Wies-
mühlstr. 2
Sachverhalt:
Es wird angefragt, ob nördlich 
des o.g. Anwesens noch ein 
weiteres Wohnhaus denkbar 
wäre. Dazu müsste Grund von 
der Gemeinde erworben wer-
den. Die Fläche liegt im Üb-
rigen im Bebauungsplangebiet 
Wiesmühl-/Kugelfeldstr. und ist 
dort als Straßenbegleitgrün fest-
gesetzt. Grundsätzlich scheint 
die Bebauung städtebaulich 
verträglich, wenn sie nicht zu 
hoch herauskommt, also evtl. in 
E + D. Abstandsflächen würden 
in die öffentliche Verkehrsfläche 
fallen und könnten wohl einge-
halten werden. 
• Beschluss:
Grundsätzlich hält der HA die 
Bebauung auf der o.g. Fläche 
etwas weiter südlich als darge-
stellt für möglich. Die Sicht-
beziehung in die EBE 14 darf 
auch später durch Bepflanzung 
nicht beeinträchtigt werden. Die 
Erschließung des Grundstücks 
von Süden her ist in Ordnung. 
Ein Grunderwerb von der Ge-
meinde kann in Aussicht gestellt 
werden. Über den Kaufpreis 
ist noch zu verhandeln. Die 
Themen Hochwasser und Im-
missionsschutz (zur EBE 14 hin 
sowie zum Sportplatz mit Ver-
einsheim) sind abzuklären.
 Erweiterung einer bestehen-
den landwirtschaftlichen Lager-
halle, Schlacht 15
Sachverhalt:
Es handelt sich um ein privile-
giertes Vorhaben am Ortsrand 
von Schlacht, das bauplanungs-
rechtlich zulässig ist.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Bauantrag.

Notizen aus dem Hauptausschuss
Bauanträge

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt
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Mit der Devise „Global 
agieren – regional handeln“ 
rückte Bürgermeister Martin 
Esterl den Begriff „Heimat“ 
in den Mittelpunkt seiner Neu-
jahrsansprache, die musikalisch 
von den Brucker Sängern unter 
der Leitung von Josef Schwäbl 
umrahmt wurde. 

Die Sehnsucht nach einem 
Rückzugsgebiet für das Indi-
viduum wird angesichts des 
globalen Berufsalltags immer 
größer und wichtiger. Esterl 
wies darauf hin, dass das hei-
matliche Umfeld einem rasanten 
Wandel und die bäuerliche Kul-
tur einem schleichenden Ero-
sionsprozess unterworfen sei. 
In vielen Sonntagsreden werde 
die bäuerliche Landwirtschaft 
und die ländliche Kultur zwar 
beschworen, die Entwicklung 
indessen laufe ganz anders. 

Natur und Landschaft wer-
den immer mehr zum Erho-
lungs- und Freizeitraum ohne 
Rücksicht auf die Tier- und 
Pflanzenwelt und die Landwirt-
schaft. „Unsere Kulturland-
schaft ist kein Freizeitpark, wo 
jeder sich bedienen kann wie es 
ihm gefällt, wo Landwirtschaft 
zur Folklore verkommt“, beton-
te Esterl. Ein Ort wie Glonn lebe 
von Menschen, die sich, wie die 
anwesenden Vereinsvertreter, 
mit ihrer ganzen Persönlichkeit 
für ihren Heimatort ins Zeug 

“Landschaft ist kein Freizeitpark”:
Neujahrsempfang in Glonn

legen und sich für die Ge-
meinschaft engagieren. „Damit 
schafft ihr durch euren Einsatz 
ein Stück Glonner Identität, ein 
Stück Heimat für alle, die hier 
leben“, unterstrich Esterl.  

In jedem Jahr hebt Bürger-
meister Esterl Persönlichkeiten 
heraus, die sich in besonderer 
Weise sozial und ehenamtlich 
für den Ort verdient gemacht 
haben. Die Kulturbeauftragte 
Jutta Gräf und der Ortschro-
nist Hans Obermair sind zwei 
Persönlichkeiten, die aus dem 
kulturellen Leben Glonns nicht 
mehr wegzudenken sind. 

Für ihr besonderes Enga-
gement wurden sie mit der neu 
geschaffenen Kulturmedaille, 
der „Lena-Christ-Medaille“ 
ausgezeichnet. Für ihr soziales 
Engagement wurden auch die 
Glonner Landfrauen ausgezeich-
net. Alljährlich spenden sie den 
Erlös aus dem Verkauf selbst 
gebackener Guatln und Stollen 
auf dem Christkindlmarkt an 
soziale Zwecke vor Ort. Au-
ßerdem spendeten sie den Erlös 
aus dem Verkauf von Kaffee und 
Kuchen bei der Leistungsschau 
2006 in Höhe von 2000 Euro 
an die behinderten Menschen in 
den Eglhartinger Werkstätten. 

Geehrt wurde schließlich 
noch Anton Hauser für seine 
über 30-jährige Tätigkeit als 
Feldgeschworener.

Beim Verkauf der Weihnachtsbäckerei erlösten die Bäuerinnen 500 Euro- 
hier bei der Ehrung beim Neujahrsempfang (links der Feldgeschworene 
Johannes Hauser) für die Nachbarschaftshilfe und 100 Euro für das 
Projekt“Omnibus“.            Foto: cg

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

Dienstag bis Samstag: 7.00 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.30 - 18.00 Montag: Ruhetag
85 625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

Mit den leckeren Krapfen vom Schwaiger, 
in 10 verschiedenen Sorten, schaffen wir das mit Genuß! 

Das Team vom Café Schwaiger freut sich auf Ihren Besuch.

Faschingszeit = Krapfenzeit

Krapfenangebot
Sechserbox: 5,55 Euro

Fahrrad 
Attenberger

„Beim Marin“
Feldkirchner Str. 29
85625 Glonn
Tel: 0172/ 1 37 86 23

Öffnungszeiten:
Fr. 16.00-19.00 Uhr
Sa. 08.30-14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Fachhandel für Fahrräder,
Zubehör und Ersatzteile,
neu und gebraucht

Beratung und Service
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Klaus Jäntsch
Am Kupferbach 9a
D-85625 Glonn
Telefon: 0 80 93 / 26 39
Telefax: 0 80 93 / 28 54

Büro München
Plinganserstrasse 40a
D-81369 München
Telefon: 0 89 / 74 71 34-35
Telefax: 0 89 / 74 71 34-13

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Lottoannahmestelle
Inh. Petra Gartner
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 39 25

Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Top-Angebote 
in der VG Glonn

Ab Mai 2007:
Oberpframmern (Erstbezug)
Provisionsfreie Vermietung von:
hochwertig ausgestatteten Wohnungen (1-4 Zimmer)
modernen Büros/Praxen

DER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
KOMPETENT & LEISTNGSSTARK

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Auf dem Berg am Ortsrand 
von Alt-Haslach erhebt sich 
stolz die St.Koloman-Kirche. 
Bergan entlang der Haslacher-
Schlucht und über eine steile 
Steintreppe erreicht man das 
Kirchlein, das schon in frühen 
Tagen von Bedeutung war. 

Geweiht ist die Kirche dem 
Heiligen Koloman, einem iri-
schen Königssohn, der auf einer 
Pilgerreise nach Jerusalem in 
Österreich als Spion verdäch-
tigt wurde und nach einem 
„Martyrium“ erhängt worden 
war. Koloman ist Schutzheiliger 
der zum Tod durch den Strang 
Verurteilten, der Reisenden und 
des Viehs. Auf den Bildern aus 
dem Leben des Heiligen an der 
Emporewand von 1646 ist zu le-
sen: “St.Koloman in Esterreich 
und bairlandt, auch allhier wol 
bekandt“. 

Der erstmalig um 1050 er-
wähnte Ort Haslach erbaute die 
Kirche um 1500 im gotischen 
Stil. Der achteckige Kuppelturm 
wurde mit einem Scheyrerkreuz 
gekrönt, der Innenraum ist mit 
einem Netzgewölbe ausgestattet. 
Viel hätte nicht gefehlt und das 
hübsche Kirchlein wäre der Sä-
kularisation von 1803 zum Opfer 
gefallen. Doch der Pfarrer und 
die Kirchengemeinde hielt die 
Kirche nicht für „entbehrlich“ 
und so wurde sie vor dem Zu-
griff des Staates geschützt. Star-
ke Sturmböen hatten 1788 die 

Die Glonner Filialkirchen:
St. Koloman in Haslach

Turmkuppel heruntergeworfen, 
die Haslacher Bürger stellten 
diese bis 1795 wieder her. 

Bei einer grundlegenden 
Restaurierung der Kirche in den 
Jahren 1964/65 unter Pfarrer 
Loithaler wurden innerhalb der 
Kirche zwei Tuffplattengräber 
oder „Steinkistengräber“ der 
ausgehenden Merowingerzeit 
gefunden. Doch die Haslacher 
Gräber waren deshalb geschicht-
lich so interessant, weil sie 
innerhalb der Kirche waren. 
In den freigelegten Gräbern 
befanden sich „Schwerter und 
Säbel“. Sie zeugen von Zeiten, 
in denen das Christentum bei 
uns noch nicht verbreitet war. 
Interessant und sehenswert ist 
auch der frühbarocke Hochaltar 
von 1642: In die Figurengruppe 
sind nicht nur der Hl. Koloman 
sondern auch die beiden Stifter 
des Altares eingearbeitet. 

In farbig barocker Spra-
che erzählen die 16 Bilder an 
der Empore vom Leben des 
Schutzheiligen. Das Kostbars-
te ist jedoch die spätgotische 
Kreuzigungsgruppe von 1515. 
Sie stammt aus den Händen des 
Meisters von Rabenden. Über 
Jahre wurde des Mesnerdienst 
von der Familie Singer aus-
geübt. In der dritten Genera-
tion kümmert sich die Familie 
Zehetmair um das hübsche 
Kirchlein.

       cg

Hoch oben über der Haslacher-Schlucht erhebt sich die St. Koloman-
Kirche.             Foto: cg
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Bürgerinitiative VG Glonn:
Geldspritze für Umweltbildung

Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Eigene
Reparatur-Werkstatt

Mit Lieferservice

in Glonn

www.goessl-glonn.de

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

fotografie.marion ullmann
akt •kids • portrait • hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411

Termine nach Absprache

Die Pläne, auf dem Gebiet 
der VG-Glonn eine Deponie 
für Feinstaub aus der Region 
Oberbayern zu errichten, sind 
Gott sei Dank nie realisiert 
worden. Als sie vor 16 Jahren 
bekannt wurden, bildete sich 
sofort die „Bürgerinitiative VG 
Glonn“, die diese Deponie für 
hochgradig belasteten Sonder-
müll verhindern wollte. 

Über 1000 Bürger aus allen 
politischen Gruppierungen und 
gesellschaftlichen Schichten 
schlossen sich dieser Initiative 
unter Vorsitz von Professor 
Berthold Färber aus Haslach an. 
„Das Gebiet um Glonn herum ist 
eine geologische Besonderheit, 
es wäre sehr schwierig gewor-
den, die Deponie an diesem 
Standort abzudichten“, erklärte 
Manfred Maier, ehemaliger 
Förster von Glonn und Vor-
standsmitglied der ehemaligen 
Bürgerinitiative. 

Mit vielen Aktionen und 
Veranstaltungen informierte die 
Bürgerinitiative die Bürger. Be-
sonders beliebt waren seinerzeit 
die Familienradtouren zu den 
geplanten Deponiestandorten 
nach Hafelsberg und Klein-
rohrsdorf, an denen jeweils 
über 100 Personen teilnahmen. 
Der Bürgerinitiative war es 

damals besonders wichtig, eine 
solche Deponie nicht nur nach 
dem St.Florians-Prinzip für 
Glonn zu verhindern, sondern 
darauf hinzuweisen, dass eine 
solche Deponie überall eine 
tickende Zeitbombe darstellt. 
Die Bürgerinitiative löste sich 
1996 auf, die vorhandenen 
Gelder wurden satzungsgemäss 
für Umweltbildung für Kinder 
festgelegt. Zum Treuhänder 
wurde Manfred Maier bestimmt, 
der inzwischen beim Amt für 
Landwirtschaft und Forsten in 
Ebersberg arbeitet. Bürgermeis-
ter Martin Esterl und Manfred 
Maier verteilten nun die Gelder 
der Bürgerinitiative in Höhe von 
5000 Euro bestimmungsgemäß 
an die Schulen und Kindertage-
seinrichtungen der VG. 

Und da Manfred Maier sich 
seit vielen Jahren sehr für Um-
weltpädagogik engagiert und 
auch für Bildungsarbeit im 
Amt zuständig ist, gab er den 
Pädagogen viele Anregungen 
und Informationen mit auf den 
Weg. 

Je ein „Umweltkoffer“ mit 
Begleitordner wird in der Glon-
ner und der Moosacher Schule 
deponiert und kann jederzeit von 
allen Einrichtungen ausgeliehen 
werden. 

Freuten sich über die Geldspritze: Maren Matthes (Montessorischule Nie-
derseeon), Eva-Maria Niggl (Förderschule Zinneberg), Jutta Gräf (KiJuFa-
Kindergarten/Hort), Christine Meindl (Pfarrkindergarten Glonn), Lucia 
Eierstock (Dorfkindergarten Herrmannsdorf), Ernestine Wurm (Schule 
Alxing), Bürgermeister Martin Esterl, Gabriele Dümmler (Kindergarten 
Bruck/Alxing), Manfred Maier, Christine-Maria Schecher (Kindergarten 
Moosach), Monika Brummer (Kindergarten Moosach), Karl-Alexander 
Groitl (Grund-und Hauptschule Glonn). Nicht auf dem Bild: Der AWO 
-Kindergarten Zinneberg und die HpT Glonn.
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Seit rund einem Jahr wurde 
bei der Katholischen Jugend-
fürsorge (KJF) nach Lösungen 
für das Piusheim gesucht – nun 
wurde es an die beiden Hasla-
cher Blasius Gerg und Bernhard 
Obermaier verkauft. 

Damit geht das rund 170 
Hektar große Gelände mit allen, 
größtenteils sanierungsbedürfti-
gen Gebäuden auf ausdrückli-
chen Wunsch des Trägers und 
der katholischen Kirche nicht 
an einen anonymen “Immobili-
enhai”, sondern an zwei örtlich 
bekannte, heimatverbundene 
Unternehmer. 

Vor rund 100 Jahren grün-
deten engagierte Münchener 
Katholiken das Piusheim als 
Betreuungseinrichtung, “um 
verwahrloste oder ganz ver-
dorbene Kinder mittels einer 
christlichen Erziehung zu retten 
und zu brauchbaren und guten 
Menschen zu erziehen”. In den 
sechziger Jahren waren auf dem 
weitläufigen Gelände bis zu 
200 Jugendliche untergebracht, 
bevor 1981 die Katholische Ju-
gendfürsorge die Trägerschaft 
übernahm. 

Seit Anfang 2006 lebten und 
arbeiteten hier 46 psychisch 
erkrankte Menschen – viel zu 
wenig für die Auslastung einer 
Einrichtung dieser Größe. Diese 
Patienten werden im Laufe des 
Jahres nun in anderen Einrich-
tungen untergebracht. “Eine 
zeitgemäße Betreuung Jugendli-

In neuen Händen:
Jugenddorf Piusheim verkauft

cher ist in Piusheim nicht mehr 
möglich, verlautbahrte die KJF 
in ihrer Presseerklärung. Inzwi-
schen setze man auf dezentrale 
Standorte und Einbindung in die 
Gesellschaft. 

Für den ein oder anderen 
Mitarbeiter im Bereich Vewal-
tung und Hausmeisterei bietet 
sich sicherlich eine Beschäf-
tigungsmöglichkeit. Mit dem 
Verkauf des Piusheimes an die 
beiden Haslacher habe die KJF  
die Belange der Mitarbeiter und 
der Bevölkerung berücksichtigt 
und in die Planungen miteinbe-
zogen. 

Der Charakter von Piusheim 
soll erhalten bleiben, deshalb 
kämen Ideen wie Golfplatz oder 
Großgastronomie gar nicht in 
Frage. Vielmehr sei angedacht, 
auf dem idyllischen Gelände 
den vorhandenen Wohnraum 
weitgehend zu sanieren und ein 
Zentrum für regenerative Ener-
gien aufzubauen: 

“Energie aus der Region“ 
- eine ideale Ergänzung zum 
regenerativen Energiekonzept 
der Firma NEAG, die bereits 
in Brunnthal eine Rapsölpres-
se und einen Aggregatebau 
betreibt. Was in Piusheim nun 
saniert, was erhalten und was 
verkauft werden soll, wird nach 
und nach in ein Konzept gefasst 
und entschieden – dafür wollen 
sich Blasius Gerg und Bernhard 
Obermaier aber ausreichend 
Zeit nehmen.      cg

.

Von außen noch ganz nett anzusehen, aber ohne Ausnahme Sanierungsfälle: 
Die ehemaligen Piusheimer Gruppenhäuser.         Foto: cg
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85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

60 Jahre Fußball und mehr:
Jubiläum beim ASV

Die Mannschaft der ersten Stunde: Hinten stehend von links nach rechts: 
Franz Schwaiger, Märtens, Hans Schindler, Josef Altinger, Josef Bergl, 
Paul Adam, August Lanzenberger, Flori Bortenlänger. Vorne kniend von 
links nach rechts: Georg Obermeier, Hans Staimer, Hans Schertel.

Ein rundes Jubiläum feiern 
die Sportler des ASV Glonn in 
diesem Jahr. Vor genau 60 Jah-
ren wurde ihr Verein gegründet, 
der mittlerweile aus dem sportli-
chen und gesellschaftlichen Le-
ben der Marktgemeinde nicht 
mehr wegzudenken ist.

Hervorgegangen ist der 
ASV aus dem Turnverein (TV) 
Glonn, der bereits 1884 zu Zei-
ten Reichskanzlers Bismarck 
aus der Taufe gehoben wurde, 
und dem SSV Glonn, in dem die 
Fußballer seit 1929 dem runden 
Leder hinterherjagten. Da nach 
dem verlorenen 2. Weltkrieg in 
kleineren Ortschaften wie Glonn 
nur ein Sportverein Aussicht auf 
Genehmigung durch die ameri-
kanische Besatzungsmacht hatte, 
trafen sich am 13.07.1947 um 
16.00 Uhr die Sportbegeisterten 
der ehemaligen Vereine TV und 
SSV im Gasthof zur Post zur 
Gründungsversammlung des 
Allgemeinen Sportverein (ASV) 
Glonn.

Auf den Tag genau 60 Jahre 
später, nämlich am 13.07.2007, 
lädt der ASV alle Mitglieder und 
Freunde zu seinem Festabend 
anlässlich der Vereinsgründung 
in den Bürgersaal beim Neuwirt 
ein. Die Jubiläumstermine im 
Überblick:
• 13.07.2007 Festabend im 
Bürgersaal beim Neuwirt

• 14.07.2007 Tag der Ab-
teilungen auf dem Schulsport-
platz
• 15.07.2007 Fes tgo t t es-
dienst mit anschl. Frühschoppen 
im ASV-Vereinsheim

Neben dem 60-jährigen Ju-
biläum feiern die ASVler in 
diesem Jahr auch noch das 
30-jährige Gründungsfest der 
Tennisabteilung, die ihre Fei-
erlichkeiten am 21.07.2007 auf 
der vereinseigenen Tennisanlage 
abhalten wird.

Die Einzelheiten der oben 
genannten Veranstaltungen wer-
den noch rechtzeitig über die 
Tagespresse, den Marktschrei-
ber und der eigens dafür ein-
gerichtete Internetseite (www.
asv-glonn.de/60_jahre.htm) 
bekanntgegeben.

In diesem Zusammenhang 
bittet die Vorstandschaft des 
ASV Glonn alle Mitglieder, 
Freunde und Bürger, die noch 
Zeitdokumente (Fotos, Zei-
tungsartikel etc.) aus der Ge-
schichte des ASV besitzen, sich 
mit dem Chefredakteur und 
Webmaster der Jubiläumsseiten, 
Werner Endisch (08093-2407) 
oder dem 2. Vorstand Heinz 
Lang (08065-906730) in Ver-
bindung zu setzen oder diese 
an asv-glonn@t-online.de per 
E-Mail zu senden.

      Heinz Lang

Der neue Fiat Panda 100 HP
• Leistungsstarker Benziner mit 73 kw (100 PS)
•  Sportliche Serienausstattung wie z.B.
 Schürzen, Spoiler, abgedunkelte Scheiben
 sowie 4 Scheibenbremsen
•  Sportmodus auf Knopfdruck

Barpreis 15.300,- Euro
Finanzierung mit 0,0 % eff. Jahreszins möglich.
Laufzeit 48 Monate - mtl. Rate 99,- Euro
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• Elektroinstallationen 
• Sat-Antennenbau 
• Photovoltaik
• Verkauf und
 Reparaturen von 
 Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

Ergotherapie begleitet, un-
terstützt und befähigt Menschen, 
die in ihrem alltäglichen Leben 
eingeschränkt oder von Ein-
schränkung bedroht sind. Dabei 
kann es sich um vorübergehen-
de, aber auch dauerhafte Beein-
trächtigungen mit unterschiedli-
chen Ursachen handeln. 

„Das Erreichen von größt-
möglicher Selbständigkeit, 
Handlungsfähigkeit und Un-
abhängigkeit im Alltag ist das 
Ziel“, definiert Martina Mittrup 
ihre Arbeit. Im Oktober hat die 
in Großesterndorf wohnende 
staatliche geprüfte Ergothera-
peutin Martina Mittrup eine 
Praxis in der Lena-Christ Straße 
eröffnet. 

Die hellen freundlichen Räu-
men sind bestens ausgestattet 
mit Sprossen- und Kletterwand, 
großen Bällen und Matten, 
einem Kletterturm und einer 
„Erbsenkiste“, sowie Spielen 
und Büchern. Im Kreativraum 
stehen eine Werkbank und Mal- 
und Töpfermöglichkeiten zur 
Verfügung. Hier kann Martina 
Mittrup ihre kunsttherapeuti-
schen Erfahrungen zur Anwen-
dung bringen. 

In ihrer Praxis beschäftigt 
sie sich mit den Fachbereichen 
Neurologie, Pädiatrie (Kinder-
heilkunde), Orthopädie, Rheu-
matologie, Psychosomatik und 
Geriatrie (Altersheilkunde). Be-
handelt werden Kinder von drei 
bis zwölf Jahren mit Entwick-
lungsverzögerungen, Störungen 

Aus der Praxis: 
Ergotherapie Martina Mittrup

der Grob- und Feinmotorik, 
ADHS und Verhaltensstörun-
gen. Außerdem können Kinder 
mit Leserechtschreibschwäche, 
Dyskalkulie, Wahrnehmungs-
störungen und Körperbehin-
derungen zur Martina Mittrup 
kommen. 

Bei den Erwachsenen behan-
delt sie Patienten mit Schlag-
anfall, Multipler Sklerose, 
Querschnittlähmung, Hirn-
verletzungen sowie altersspe-
zifischen Erkrankungen wie 
Demenz. Darüber hinaus kann 
Menschen mit traumatischen 
Schädigungen, Operationen, 
mit Arthrosen und rheumati-
schen Erkrankungen geholfen 
werden. 

Geplant sind auch präven-
tive Maßnahmen, die der Ge-
sundheitsförderung und –erhal-
tung dienen sowie Gruppen für 
ADHS-Kinder. Ergotherapie 
wird in der Regel vom Arzt 
verordnet, die Kosten trägt die 
Krankenkasse, aber auch Selbst-
zahlung ist möglich. 

Ihre umfassende Berufser-
fahrung sammelte die 36 jährige 
in verschiedenen Praxen und 
Rehakliniken. Über ihren Beruf 
sagt Martin Mittrup: „Die Ar-
beit mit Kindern und Erwachse-
nen bereitet mir viel Freude und 
mir liegt das Wohlergehen der 
Patienten sehr am Herzen“.
Praxis für Ergotherapie, Marti-
na Mittrup, Lena-Christ Str.28, 
Tel.:08093/902255
                  cg

Martina Mittrup kann durch Ergotherapie die Selbständigkeit von Men-
schen fördern            Foto: cg
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Nicht vergessen! 14. Februar 
Valentinstag

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart

Vollkornprodukte ohne künstliche Zusätze

Tägl. frische
Backwaren 
aus Meisterhand 

Faschingzeit
ist natürlich
Krapfenzeit

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

Familienurlaub mit Kin-
dern an der Adria, Golfen in 
Frankreich, eine Pauschal- oder 
Clubreise in die Türkei, ein 
Mietwagen in den USA, eine 
Kreuzfahrt in die Antarktis oder 
doch lieber eine Safari? 

Seit mittlerweile 10 Jahren 
steht Sybille Ellmann ihren 
Kunden mit Rat und Tat für 
einen sorgenfreien Urlaub zur 
Seite – und das mit ihrer lang-
jährigen beruflichen Kompetenz 
und ihren eigenen, weitgereisten 
Erfahrungen. “Reisen ist meine 
Leidenschaft”, erklärt sie und 
so hat sie ihr Hobby vor vielen 
Jahren zum Beruf gemacht. 

Die gelernte Touristikfach-
frau wickelt in ihrem unabhängi-
gen Reisebüro alle Arbeiten per-
sönlich und zuverlässig ab, von 
der Reiseplanung bis hin zum 
Aushändigen der Tickets. Und 
wenn es notwendig ist, berät 
sie ihre Kunden auch außerhalb 
der üblichen Geschäftszeiten. 
“Ich nehme mir gern Zeit für 
meine Kunden, um das richtige 
Reiseziel oder die passende Un-
terkunft zu finden“, sagt Sybille 
Ellmann, „denn Urlaub ist etwas 
sehr individuelles”. 

Durch Seminare, Fortbil-
dungen und große eigene Reise-
erfahrung lernte sie viele Reise-
ziele kennen, die nicht in jedem 
x-beliebigen Katalog stehen. 
Eine große Herausforderung 
sind für die erfahrene Touris-
tikfachfrau vor allem Reiseziele, 

10 Jahre Reiseplanung Ellmann:
Was das Reiseherz begehrt

die touristisch nicht erschlossen 
sind. Individual-, Gruppen- 
oder Geschäftstreisen, bei der 
Reiseplanung Ellmann sind alle 
Kunden gut aufgehoben. 

Inzwischen haben Interes-
senten auch die Möglichkeit sich 
auf der Internetseite www.reise-
planung-ellmann.de rund um die 
Uhr über eine geplante Reise zu 
informieren und diese online zu 
buchen. Bei ihr bucht man aber 
nicht in einem anonymen Inter-
netportal oder bei zwielichtigen 
Firmen, sondern ist auch wei-
terhin Kunde bei Reiseplanung 
Ellmann. Für sämtliche Fragen 
steht Sybille Ellmann auch bei 
Online-Buchungen jederzeit vor 
Ort zur Verfügung: Wann geht 
mein Flug, wie funktioniert die 
Bezahlung, wo bekomme ich 
meine Unterlagen her, was ist 
ein Sicherungsschein, was ist die 
passende und preiswerteste Ver-
sicherung für mich, wie lange 
dauert der Transfer, wie ist das 
Wetter in meinem Urlaubsort, 
brauche ich ein Visum oder 
Impfungen, kann ich Sitzplätze 
vorab reservieren? 

Bei der Reiseplanung Ell-
mann machen Sie sich die lang-
jährige Erfahrung und mo-
dernste Technik zu nutze und 
verzichten dabei dennoch nicht 
auf einen persönlichen Urlaubs-
berater vor Ort.
Reiseplanung Ellmann, 
Grottenweg 1, Glonn, 
Tel.: 08093/3269

Die große Leidenschaft von Touristikfachfrau Sybille Ellmann ist das Reisen. 
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HUBERTUS-APOTHEKE
Elisabeth Romacker

Prof.-Lebsche Straße 23
85625 Glonn

Tel. 08093 / 5039
Fax 08093 / 5030

Wir bringen Ihnen:

Jede Woche knackiges Gemüse
ins Haus
 

 - aus unserer Gärtnerei
 - täglich frisch geerntet
 - aus ökologischem Anbau

GÄRTNEREI SCHMID -GEMÜSEBAU

Vor 20 Jahren war Herr-
mannsdorf Pionier beim Bau 
einer Biogasanlage. In all den 
Jahren hat die alte Biogasanlage 
brav Ihren Dienst getan und 
ca. 15 % zum Strombedarf der 
Herrmannsdorfer Landwerkstät-
ten in Höhe von über 1 Mio. 
kWh beigetragen. 

In jüngster Zeit werden viele 
Mega-Biogasanlagen gebaut, 
aber auch zunehmend kontro-
vers diskutiert: Verdrängung 
der Lebensmittelproduktion 
und Futterfläche, steigende 
Intensivierung der Landbewirt-
schaftung, steigende Pachtprei-
se, Über-Förderung sind die 
Schlagwörter. Dennoch liess 
Geschäftsführer Karl Schweis-
furth die Biogasanlage nicht 
nur komplett modernisieren, 
sondern steigerte auch noch 
deren Kapazität. 

Die Herrmannsdorfer Land-
werkstätten verfolgen seit Anbe-
ginn zwei wesentliche Ziele: 1. 
Arbeiten in Nährstoffkreisläufen 
und 2. Nutzung der Abfälle 
für die Energiegewinnung und 
möglichst hohe Energieauto-
nomie. Die neue Biogasanlage 
erfüllt eben diese Ziele: Einseits 
werden alle Abfälle auf dem Hof 
(Schweinegülle, Schweinemist, 
Rindermist, Panseninhalte, 
Grasschnitt), energiebringend 
verwertet, andererseits können 
die Kleegrasflächen genutzt und 
die Ackerbewirtschaftung durch 

Biogasanlage – neu denken:
80.000 Liter Heizöl gespart

Zwischenfrüchte und Untersaa-
ten verbessert werden. 

Das Biogasfutter verdrängt 
noch keine Lebensmittel- oder 
Futterfläche. Zusätzlich wird 
Herrmansdorf ca. 10 % seiner 
Ackerfläche für die Biogasanla-
ge zur Verfügung stellen. Das 
ist wie früher, da wurde auch 
ein Teil des Ertrags für die 
Fütterung der Pferde gebraucht 
und es musste keine Energie von 
außen zugeführt werden. Das 
entstehende Biogas soll nicht 
vorwiegend zur Einspeisung 
ins Stromnetz erzeugt wer-
den, sondern das Gas wird im 
Dampferzeuger verbrannt, der 
vorwiegend zum Kochen der 
Wurstwaren gebraucht wird. 
So werden im Jahr ca. 80.000 l 
Heizöl eingespart. 

Der Transportweg der Ern-
te zur Biogasanlage und der 
Rücktransport der Gülle ist in 
Herrmannsdorf nicht weit. Im 
Gegensatz zu Mega-Biogasanla-
gen, die Ernte und Gülle manch-
mal bis zu 80 km transportieren, 
wird hier nicht viel Energie auf 
der Straße gelassen. 

Die Energiebilanz stimmt. 
“Small is beautiful”, meint dazu 
Karl Schweisfurth. Er lädt alle 
Interessierten zur Einweihung 
der neuen Biogasanlage mit 
Besichtigung und Erklärung am 
Mittwoch, den 07. Februar 2007 
um 15 Uhr ein. 

                       red., HLW

 

Kommt mit dem vorort produzierten Mist aus - die Biogasnlage in Herr-
mannsdorf.        Foto: HLW
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Lassen Sie
sich verwöhnen!

Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Zur großen Freude der Glonner Löwen-Fans tauchte bei ihrer Weihnachts-
feier der Torhüter der Sechzger Michael Hofmann als Überraschungsgast 
auf. Der Vorsitzende des Glonner Löwen-Fanclubs Klaus Kämpf (Mitte) 
hatte den Deal eingefädelt. 
So kam es zum Torhütertreffen mit Glonns Bürgermeister Martin Esterl, 
der früher als Aktiver des ASV Glonn ebenfalls im Tor stand. Der Glonner 
Fanclub zählt ein Jahr nach seiner Gründung bereits 80 Mitglieder und 
kümmert sich vor allem um die Betreuung der Kinder und Jugendlichen, 
die den Münchner Löwen die Treue halten. Foto: Michael Schauer

 Neulich beim Glonner Löwen-Fanclub:
Torhütertreffen

Nach dem erfolgreichen Start im Sommer war das Senioren-Internetcafe 
in der Glonner Schule stets sehr gut besucht. Darüber waren der Initia-
tor und Sponsor Georg Empl und der Träger, der Förderverein KiJuFa. 
E.V., sehr erfreut. 
Nun geht es weiter nach der Sommerpause: ab Mittwoch, den 20.9. kön-
nen alle Senioren einmal in der Woche an modernen Computern surfen, 
Sicherung von Daten, Sicherheit im Netz, Word, Excel, PowerPoint, Email 
richtig nutzen, Bildbearbeitung, Bilder versenden, Online-Fotoalbum, 
Online-Banking, Online einkaufen, Ebay Auktionen, Suchmaschinen 
benutzen, Zeitung lesen, Auskünfte (Telefon, Fahrplan, Routenplaner, 
Städte, Wetter etc), Ahnenforschung u.v.m. Helmut Schirrmacher, Leiter 
des Internetcafes, steht allen Interessierten mit Rat und Tat zur Verfügung, 
ganz individuell, ohne einen Kurs buchen oder sich ab oder anmelden zu 
müssen. 
Der Begriff „Senior“ ist im übrigen nicht auf eine festgelegte Altergruppe 
beschränkt, also dürfen auch andere Erwachsene jederzeit gern vorbei-
schauen. Nur die Uhrzeit hat sich geändert: Das Internetcafe ist in der 
Zeit von 16-19 Uhr geöffnet.

Neustart am 20.9.2006:
Senioren-Internetcafe 
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Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

▪ Hochzeitsfotos ▪ Portraits ▪
▪ Bewerbung ▪ Passbilder ▪ 
▪ Dig. Bildbearbeitung ▪ 
▪ Speicherkarten ▪ CD ▪ DVD ▪
▪ Fotorahmen und Alben ▪
▪ Kameras ▪ Filme ▪ 

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

„Die Zeit ist reif für Veränderung“, sagt Gabriele Pfanzelt, die Leiterin des 
AWO-Kindergartens. Sie wechselt in eine achtgruppige Kindertagesstätte 
(Kindergarten, Krippe und Hort) nach Baldham/Vaterstetten. „Der Reiz 
liegt darin, die neuen Bereiche Krippe und Hort kennenzulernen und zu 
sehen, wie eine solche Einrichtung zu einem „Haus für Kinder“ wird“, 
erklärt sie. Dennoch fällt ihr der Abschied nach fast 10-jähriger Tätigkeit 
in Zinneberg sehr schwer, die Zusammenarbeit mit den Eltern, Kollegen, 
der Gemeinde und den Schwestern vom Guten Hirten bezeichnet sie als 
„ausgezeichnet“.

AWO-Kindergarten:
Abschied von Zinneberg

Richtig herzlich aufgenommen von den Kollegen, Eltern und Kindern und 
sehr gut eingearbeitet von Gabriele Pfanzelt fühlt sich die neue Kinder-
gartenleiterin Melanie Krombach. Die junge Sozialpädagogin aus Siegen 
(NRW) leitete vorher vier Jahre die Kindertagesstätte eines Studentenwer-
kes und drei Jahre ein Montessori-Kinderhaus. Die Liebe verschlug sie 
nach Bayern und von Glonn als Ort ist sie ganz begeistert. Mit viel Elan 
und neuen Ideen begann sie am 1. Dezember ihre Arbeit, baut ihre Ideen 
aber, wie sie sagt, auf ein sehr kompetentes Konzept auf. Nach dem ersten 
Kennenlernen will sie nun ihre Fühler weiter nach Glonn ausstrecken und 
möglichst viele Leute und Einrichtungen kennenlernen.
Foto: Melanie Krombach fühlt sich bei den Drachen- und Fledermauskin-
dern in Zinneberg sehr wohl.

AWO-Kindergarten:
Neu in Zinneberg
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Yoga-Schulungen
Christine Ettenhuber
ärztl. geprüfte Yogalehrerin

Laufend neue Kurse
Gemischte Gruppen, Kinderyoga,
Yoga für Männer, Einzelunterricht

Hatha-Yoga nach Patanjali • Körper-Atem-Entspannungsübungen
Meditation zur Stärkung von Körper, Geist und Seele. 

Mo - Fr  vormittags und abends, Yoga-Samstage

Preysingstr. 40c • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 44 71

Handy 0177/ 65 42 182
Fax 0 80 93/ 90 59 882

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Ich erledige für Sie alle 
Bügel- und Heißmangelarbeiten! 

Rufen Sie mich an!!!
Reinigungsannahmestelle

Jutta Wacht 
Talstr. 5 - 85625 Glonn-Haslach

Tel.:  0 80 93 / 55 03 • Handy:  01 70 / 2 02 15 78

Juttas Bügelstube

Achtung: Neue Öffnungszeiten
Dienstag bis Donnerstag: 

8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr 
  Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr  

Neu! Vermittlung von
Markisen, Rollläden und Jalousien

3-spaltig, 135 mm x 138 mm

2-spaltig, 90 mm x 122 mm

• Ergonomisch geformte Fassungen, die Sie zugleich perfekt aussehen lassen.
• Mit hochqualitativen Sportgläsern in Ihrer individuellen Sehstärke.
• Die Weltneuheit: Kontraststeigerung und Selbsttönung in einem – mit ColorMatic Contrast Gläsern.

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner bei allen Fragen zum Thema Sportbrillen.

• Ergonomisch geformte Fassungen, die Sie zugleich perfekt aussehen lassen.
• Mit hochqualitativen Sportgläsern in Ihrer individuellen Sehstärke.
• Die Weltneuheit: Kontraststeigerung und Selbsttönung in einem – 

mit ColorMatic Contrast Gläsern.

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner 
bei allen Fragen zum Thema Sportbrillen.

Dieser Winter wird verschärft. 
Sportbrillen von Rodenstock in Ihrer Sehstärke.

Dieser Winter wird verschärft. 
Sportbrillen von Rodenstock in Ihrer Sehstärke.

In der Hausaufgabenzeit lernen die Schüler täglich 90 Minuten kon-
zentriert zu arbeiten, unabhängig davon, wie viel Hausaufgaben sie 
tatsächlich haben. Hat ein Schüler seine Hausaufgaben erledigt, ist Zeit 
für Wiederholung, Vokabeln, Vorbereitung der Unterrichtsfächer für den 
nächsten Tag, 1x1 und Lernwörter. Eigens angeschaffte Arbeitsblätter 
und Lernmaterialien für die entsprechenden Klassen (zur Zeit 1.-7.Klasse) 
stehen für die Vertiefung und Wiederholung zur Verfügung. Das Konzept 
des Kinderhortes sieht bewusst eine feste Hausaufgabenzeit vor, um den 
Kindern die größtmögliche Ruhe garantieren zu können und damit die 
Familien zu entlasten. Und damit neue Kinder und Eltern den Kinderhort 
und seine vielen Angebote und Möglichkeiten einmal ganz unverbindlich 
kennenlernen können, wird ab sofort ein kostenloser Schnuppertag ange-
boten. Inbegriffen ist ein leckeres Mittagessen aus der eigenen Hortküche 
– ohne Küchendienst! Aber: „Wer einen Schnuppertag buchen möchte, 
sollte unbedingt vorher anrufen“.
KiJuFa-Kinderhort, Klosterweg 7, Tel.: 08093/904144, Öffnungszeiten 
täglich von 9-17 Uhr, Freitag bis 16 Uhr, Ferien 8-17 Uhr

Für ihre langjährige Mitgliedschaft bei der Wasserwacht wurden folgende 
Personen geehrt: Ralf Schedlbauer und Alexandra Sohns (10 Jahre), Karin 
Darchinger, Alexandra Hofmayer, Claudia Hofmayer, Martin Kronester, 
Anita Saumüller und Markus Weber (15 Jahre). Eine Medaille für beson-
dere Leistungen erhielt außerdem Hans Saumüller für 40 Jahre aktive 
Mitgliedschaft. Eine besondere Ehrung erfolgte für Adolf Garmaier, der 
seit über 25 Jahren aktives Mitglied ist. Als langjähriger Ortsgruppenlei-
ter hat er diese maßgeblich mit aufgebaut und steht auch heute noch dem 
Verein mit Rat und Tat zur Verfügung. Für seine Verdienste und seine 
unermüdliche Arbeit wurde ihm von der Kreiswasserwacht eine Urkunde 
und die Ehrennadel in Silber als Anerkennung überreicht. 

 
 

Wasserwacht ehrt Mitglieder:
Unermüdliches Engagement

KiJuFa-Kinderhort: 
Schnuppertag
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S    H    O    P

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Post-Agentur, Büro- und Schulbedarf!

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

“Machet die Tore weit....” war das Thema des diesjährigen Advents-Be-
nefiz- Konzertes, dass die Frauenunion in der Klosterkirche auf Schloss 
Zinneberg veranstaltete. Das Quartett Klaus Steppberger (Tenor), Thomas 
Pfeiffer( Orgel), Josef Gröbmayr (Violine) und Ulrike Klages-Rauscher 
(Flöte) sowie die besinnlichen Texte, die von Robert Kronthaler gelesen 
wurden, liessen die Zuhörer den vorweihnachtlichen Stress eine Weile 
vergessen und sie konnten eintauchen in eine Atmosphäre voller Wohlklang 
und Besinnlichkeit. Dieses Konzert sollte aber nicht nur ein „sinnlicher 
Festschmaus“ für die Zuhörer sein. Der Reinerlös in Höhe von 800 Euro 
wurde dem “Förderverein Heilpädagogische Jugendhilfe e.V.” und der 
Jugendhilfeeinrichtung gespendet, denn die Organisatorinnen sind von der 
wertvollen Arbeit der Jugendhilfeeinrichtung überzeugt.
Den Reinerlös des Benefiz-Adventskonzertes überreichte Gabriele Pupp 
an Sr. Amica, Martha Deliano und Sr. Christophera

Benefiz-Adventskonzert:
Spende für Jugendhilfe

Mit einem Scheck in Höhe von 500 Euro besuchte Sylvia Eittinger, Leiterin 
des Finanz-Centers der Glonner Sparkasse, kürzlich die Schule. Persönlich 
machte sie sich einen Eindruck davon, wie gut das Geld dort angelegt 
worden ist. Die neuen Stühle im Pausen- und Aufenthaltsraum der Schule 
sind bunt und bequem und bei den Schülern sehr beliebt. Schließlich lässt 
sich  hier nicht nur gut Brotzeit machen, auch Hausaufgaben können in den 
Zwischenstunden erledigt werden. Damit ist der Umbau und die Gestaltung 
der ehemaligen „Teppichhalle“ weitgehend abgeschlossen. 
Foto: Eine Abordnung der Schüler bedankte sich im Namen Aller bei der 
Sparkasse Glonn.

Spende Sparkasse:
500 Euro für bunte Stühle
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Auch in diesem Jahr war der Nikolausdienst der Kolpingsfamilie Glonn 
wieder ein voller Erfolg. Unter der Organisation von Christine und Ste-
fan Riedl waren an zwei Tagen wieder drei Nikolaus-Paare mit Krampus 
unterwegs und besuchten bei ca. 50 Terminen weit über 100 Kinder. Für 
die Kolpingsfamilie waren als Nikolaus unterwegs: Stefan Riedl, Thomas 
Huber und Hannes Zeller. Als Krampus gingen Michael Gerer, Rudi 
Wiltsch, Martin Sarreiter und Hubert Weigl. 
Der Erlös von 900,- Euro wird in diesem Jahr gespendet an das „Projekt 
Omnibus“. Das „Projekt Omnibus“ stellt Elternwohnungen in der Nähe der 
Münchener Kinderkrankenhäuser zur Verfügung. Dadurch ermöglichen 
Sie den Eltern schwerkranker Kinder immer in der Nähe Ihrer Kleinen zu 
sein und Ihnen dadurch zumindest ein Stück Geborgenheit in der schweren 
Zeit zu geben. Allen Eltern ein herzliches Dankeschön für Ihre Spenden. 
Näheres zum Projekt auch unter www.projekt-omnibus.de

Nikolausdienst der Kolpingsfamilie Glonn:
Spende an „Projekt Omnibus“

Freude am Fahren

BMW X5

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Auf dem Boden der Tatsachen 
fahren Sie besonders sicher.

Der neue BMW X5
Das unvergleichliche Gefühl, im neuen BMW X5 zu  fahren, lässt 
sich am besten mit Fakten erklären: 
Die Doppelquerlenker-Vorderachse garantiert höchste Agilität und 
gleichzeitig sichere Radführung auf jedem Straßenbelag. Stabilität 
und optimale Traktion ermöglicht das intelligente Allradsystem 
xDrive.

Für ein noch sportlicheres Handling und noch mehr Spurtreue 
passt die Aktivlenkung die Lenkübersetzung an die Geschwin-
digkeit an. 
Das optionale Fahrwerkspaket Adaptive Drive bietet mit der        
Kombination aus Dynamic Drive und Elektronischer Dämpfer 
Control (EDC) außergewöhnlichen Fahrkomfort.
Der BMW X5 ist eine Klasse für sich.

Als „Madame Leila“ hat Claudia Nuber, Coach und Inhaberin von CN 
Consult auch heuer wieder auf dem Glonner Christkindlmarkt mit Hilfe des 
“Gummibärchenorakels” in die Zukunft geblickt und den Erlös ihrer Aktion 
von gut 200 Euro den Müchnener Klinikclowns gespendet. „Kinder fühlen 
sich sehr verlassen in Krankenhäusern, sind getrennt von den Eltern und 
krank. Wenn dann ein Clown kommt und sie zum Lachen bringt, verliert 
die Klinik ihre Schrecken“ erklärt Claudia Nuber ihr Engagement. 

Spende an die Klinikclowns:
Madame Leila kennt die Zukunft
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Veranstaltungshinweise Diverses Diverses

Kleinanzeigen:
Hauswirtschafterin bietet Hilfe jeglicher Art im Haushalt an. 
Vorwiegend Glonn und Umgebung. Tel. 5154
Baugrund, voll erschlossen, ca. 850 qm, zu verkaufen, Wes-
terndorf, Preis VB., Tel. 1696 oder 9433

Spieleabend
Der öffentliche Spieleabend der 
Glonner Spui´Ratzn wurde auf 
einen neuen Wochentag verlegt: 
Jeden ersten Montag im Monat, 
erstmals also am 5.2.2007, 
wird ab 20 Uhr im Kinderhort 
über der Feuerwehr gespielt. 
Geboten werden Gesellschafts-
spiele, Kartenspiele, Taktik- und 
Geduldsspiele in verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden an ver-
schiedenen Tischen. Jedermann 
ist herzlich willkommen, Vor-
kenntnisse oder eine Anmeldung 
sind keine erforderlich. Weitere 
Informationen gibt es bei Sabine 
Blieninger unter der telefonnum-
mer 08093/5514.

Regional Einkaufen
Zum 42. Glonner Frauenfrüh-
stück lädt der KiJuFa e.V. am 
Mittwoch, den 7.2. um 9 Uhr ins 
Marienheim ein. Die Vorsitzen-
de der Initiative „Ebersberger 
Land“, Sabine Brückmann, wird 
referieren, wie die Verbraucher 
durch ihr Kaufverhalten darauf 
Einfluß nehmen können, was 
im Regal steht. Anmeldung ist 
keine erforderlich.

Kinderfasching
Am Freitag, den 9.2. veran-
staltet der Förderverein KiJuFa 
e.V. in der Zeit von 15-18 Uhr 
in der Schulturnhalle einen 
Kinderfaschingsball statt. Ein-
geladen sind alle Kinder von 6 
bis 12 Jahren und ihre Eltern, 
die schön verkleidet und einen 
bunten Nachmittag mit viel Pro-
gramm erleben wollen (Muni-
tion unerwünscht). Der Eintritt 
beträgt, Essen und Trinken gibt 
es zu Taschgeldpreisen.

Rock‘n Roll 
Der ASV  bietet eine neue 
Rock`n`Roll  Gruppe für Buben 
und Mädchen im Alter von 5 
- 10 Jahren an. Das Training 
findet immer Mittwochs in der 
Zeit von 17.00 - 18.00 Uhr im 
Marienheim Saal statt. Alle In-
teressierten sollen einfach mal 
vorbeischauen. Nähere Infos 
gibt es beim Trainer Hieu Van 
Tran, Tel. 0170/3469034.

Dog Turnier
Jeder kennt „Mensch ärgere 
dich nicht“, doch wer kennt 
Dog? Dabei ist es eine „Mensch 
ärgere dich nicht“-Variante und 
ein sehr altes Spiel, das aus Nor-
damerika kommt. Gespielt wird 
in 2-er Teams, statt Würfeln 
werden Karten gezogen – also 
gar nicht schwer und leicht zu 
lernen. Der Förderverein KiJu-
Fa e.V. veranstaltet am Freitag, 
den 23.2. um 18.30 Uhr im 
Kinderhort zum 3.Mal ein Dog-
Turnier für Kinder und Erwach-
sene. Die Startgebühr beträgt 2 
Euro/Spieler, auch Einzelspieler 
sind willkommen. 

Bühne Berganger 
Sa, 10.2.07, Klassische Dichter-
lesung mit Rolf Günther
„Gedichte und Balladen“
Mit bewundernswerter Agilität 
liest der fast 90-jährige Rolf 
Günther eine Auswahl klassi-
scher Meisterwerke: Von Goe-
the über Rilke und Nietzsche bis 
hin zu Fontane u.v.m. Beginn 
20.30 Uhr, Einlass 19.30 Uhr.
Kartenreservierung: 0 80 93 / 
90 21 81 oder direkt im Gasthof 
Berganger 

Langlauf/Skating
Der WSV bietet wieder Lang-
lauf-/Skatingkurse an, sobald 
es die Wetterlage erlaubt.Bei 
Interesse bitte melden unter 
08093/ 748 (Anrufbeantworter, 
wir rufen bei ausreichendem 
Schnee und konkreten Kursdaten 
zurück!)

Februar
Mo., 05.02.
Spieleabend (öffentlich) der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr Kin-
derhort (über Feuerwehr), KiJuFa
Mi., 07.02.
“Regional einkaufen”; Frauenfrühstück mit Sabine Brückmann 
um 9 Uhr, Café Marienheim, KiJuFa
Mi., 07.02.
Einweihung Biogasanlage, 15 Uhr, Herrmannsdorf
Fr., 09.02.
Faschingsball für Kinder, 15-18 Uhr in der Schulturnhalle, 
Förderverein KiJuFa
Fr.,09.02. 
”Jazzbarons –Little Big Band” Leitung Josef Ametsbichler, 
Schrottgalerie um 19.30 Uhr, Benefizkonzert für Bühnenteile in 
der Galerie
Sa., 10.02. 
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treff-
punkt Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
Sa., 10.02. 
”Midlife Crisis Orchestra”, Leitung Josef Ametsbichler, 
Schrottgalerie um 19.30 Uhr, Benefizkonzert für Bühnenteile in 
der Galerie
So., 11.02.
Frühschoppen der SPD mit Uschi Bittner, 10 Uhr beim Hoch-
wimmer
Di., 13.02. 
Lesung von “Sammler” Dieter Willmeroth, Frederico Garcia 
Lorca um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Mi., 14.02.
Treffen des kommunalpolitischen Arbeitskreises KommA, 
19.30 Uhr im Bürgersaal
Sa., 17.02. 
Faschingsball der Schützen (öffentlich) im Schützenheim, 20 Uhr
Mi., 21.02.
KAB Vortrag “Europa muß seine Seele finden” mit Pfarrer 
Piwowarczyk aus Wasserburg im Pfarrheim
Fr., 23.02.
Dog-Turnier, 18.30 Uhr im Kinderhort, KiJuFa
Sa., 24.02. 
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treff-
punkt Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
Sa., 24.02. 
“Willie Salomon“ – Traditional Country Blues um 19.30 Uhr 
in der Schrottgalerie
Sa., 24.02
Ü-30 Party, Herrmannsdorf, Beginn: 21 Uhr

März
Fr.-So., 02-04.03.
Akt-/ Landschaftsfotografie von Werner Müller/ Pullenhofen
Sa., 03.03. 
”Jazzaffairs” unter der  Leitung Josef Ametsbichler, Schrottga-
lerie um 19.30 Uhr 
Mo., 05.03.
Spieleabend (öffentlich) der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr Kin-
derhort (über Feuerwehr)
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Redaktion und Werbung:Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81
Email: buecher.kreutzer@t-online.de

WSV: Muskelentspannung nach Jakobsen
„Fühlen Sie sich gestresst ?  Entspannen Sie sich mit Progressiver 
Muskelentspannung nach E. Jacobsen
WSV Glonn: Am Donnerstag, 8. März startet dieser 6-teilige 
Entspannungskurs; weitere Termine: 15.3., 22.3. 29.3., 19.4. 
und 26.4.07. Einfach zu erlernen, leicht umsetzbar und sehr 
effekiv. Katharina Riek (Heilpraktikerin und Entspannungstrai-
nerin) leitet den Kurs. Info: 08093 2863 (Chr.Fritzsche) oder 
0172 63 288 28.

Probe-Imker gesucht
Der Imkerverein Glonn, Baiern und Umgebung hat für das 
kommende Frühjahr eine besondere Aktion geplant. Unter dem 
Motto „Probe-Imker gesucht“ möchten wir Interessenten den 
Umgang mit Bienen näher bringen. Für das Frühjahr 2007 ist ein 
Imkeranfängerkurs geplant. Die Probeimker können sich über die 
Frühjahr-/Sommersaison ein Bienenvolk mieten, erhalten fach-
liche Anleitung und alle Gerätschaften, sowie den gewonnenen 
Honig. Bei der Infoveranstaltung am Donnerstag, den 8. Februar 
um 19 Uhr im Gasthaus Schießstätte wird das Projekt vorgestellt 
und erläutert. Weitere Auskünfte: Tel. 3415 oder 1417

Sa 03.02. Papiersammlung ASV Glonn
Di 06.02. BIO Abfall
Di 13.02. Restmüll
Mi 14.02. Restmüll 
Di 20.02. Bio Abfall
Di 27.02. Restmüll
Mi 28.02. Restmüll
Sa 03.03. Papiersammlung ASV Glonn
Di 06.03. BIO Abfall
Fr 09.03. Problemabfallsammlung
Leerung gelber Sack! Freitag 23.02.2007
Adlingerstr., Adolf Kolping Str., Am Seestall, Eichenweg, 
Frauenbründlstr., Frauenreuth, Glonntalstr., Hans Ernst Str., 
Heckenweg, Kolomanweg, Pienzenauerstr., Preysingstr., Rot-
terst.,  Schießstätte, Schießstättenweg, Schlacht, Sonnenhausen, 
Von Büssingstr., Von Scanzonistr., Wendelsteinstr., Westerndorf, 
Wetterling, Wolfgang Kollerstr., Zinneberg, Zinnebergerstr.
In allen anderen Strassen werden die gelben Säcke am Don-
nerstag, den 22.02.2006 abgeholt!
Die Tonnen, bzw. gelben Säcke müssen am Leerungstag ab 6.00 
Uhr vor dem Grundstück zur Leerung bereitstehen, so dass sie ohne 
Schwierigkeiten und Zeitverlust entleert werden können.
Änderung der Öffnungszeiten am Wertstoffhof in der Hasla-
cherstraße
Von 01.April  bis 30.11.2006
Montag von 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 – 12.00 Uhr
Ab 1.12.2006 bis 31.03.2007  ist der Wertstoffhof am Donnerstag 
u. Freitag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr und am Samstag von 09.00 
Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten Montag und Mittwoch entfallen!
Wir bitten alle Gemeindebürger um Verständnis, dass nach  Schluss 
der Öffnungszeiten, auch wenn sich der Mitarbeiter noch am Wert-
stoffhof befindet, keine Abgabemöglichkeit mehr besteht. 
Was ist Sperrmüll?
Wir haben in der letzten Zeit immer wieder festgestellt, dass 
Gemeindebürger ihren Restmüll über den  Sperrmüllcontainer 
entsorgen möchten. Es ist nicht zulässig, gesammelten Restmüll 
in Säcken bei der Sperrmüllannahme zu entsorgen.
Sperrmüll sind sperrige Gegenstände, die nicht über die Restmüll-
tonne entsorgt werden können.

Kolping
„Nur was ich schätze, kann ich schützen!“
Angebot für Mädchen und Jungen in der Vorpubertät
Unter diesem Leitgedanken möchte das MFM-Projekt Mädchen 
und Jungen in der Vorpubertät (ca. 10-11 Jahre) unterstützen, 
eine positive Einstellung zu ihrem Körper, zu Zyklusgeschehen 
und Fruchtbarkeit zu finden.
Dazu werden wir in unserem Pfarrheim in Glonn 
am Samstag, den 10.3.2007 von 10.00 – 16.30 Uhr
geschlechtsgetrennte Workshops anbieten. 
Mit Spielen und Musik werden die Mädchen die „Zyklusshow“ 
kennen lernen und miteinander eine Menge Neuigkeiten erfah-
ren. Die Jungen nehmen im Sinne von lebendigem Lernen am 
„Agentenspiel“ teil und erhalten so wichtige Informationen über 
ihren Körper.
Ohne peinliche Gefühle wird über das Thema informiert und 
diskutiert.Papis und Mamis werden in die Arbeit durch einen 
Elternabend mit eingebunden. Somit erhalten die Eltern 
am Mittwoch, den 7.3.2006 von 19.30 – 21.30 Uhr 
wichtige Informationen zu den Workshops und werden ermutigt, 
mit ihren Kindern ins Gespräch zu kommen.
Die Teilnehmergebühr beträgt für Kolping-Mitglieder 10,- €, für 
Nichtmitglieder 14,- € (weitere Kosten in Höhe von 12,- werden 
vom Kreisjugendring Ebersberg und der Kolpingsfamilie Glonn 
bezuschusst). Eine kleine Brotzeit ist in der TN-Gebühr enthal-
ten. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 TN je Geschlechtergruppe 
begrenzt.
Die Anmeldung erfolgt über Anmeldeschein und der Begleichung 
der Teilnehmergebühr.
Veranstalter:  Kolping-Jugend Glonn
Ansprechpartner:  Marianne Stemmer (08093/5335)
                         Matthias Holzbauer (08093/57755-1)        
Das MFM-Projekt wurde mit dem bayrischen Gesundheitsför-
derungs- und Präventionspreis ausgezeichnet.

Diverses
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www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel bis 16.30 Uhr bestellt - ab 10.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; antiquarische Bestellmöglichkeit

Öffnungszeiten: Montag - Samstag: 9 - 12.30 Uhr; Montag, Dienstag, Freitag: 14 - 18 Uhr; Donnerstag: 14 - 18.30 Uhr 

Lange vermutet, jetzt wissenschaftlich bestätigt:
Hunde die lesen, sind klüger.
Lesen reguliert den PH-Wert des Gehirns positiv
und sorgt somit für einen qualitativ hochwertigen 
Auswurf cerebraler Leistungen:
Daher:
Lernhilfen von Bücher Kreutzer

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de


